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Schon gewusst?
Bewusst durch den Alltag: Clever haushalten, Ressourcen sparen,

Umwelt schonen und die Natur bewahren.

Blütenpflanzen: Neuer, exakter
Stammbaum erforscht

Es gibt einen neuen Stammbaum der Blütenpflanzen!
Er ist umfassender und genauer als alle vorherigen.
Ein fast 300-köpfiges Forschungsteam um Alexandre

Zuntini von den Royal Botanic Gardens in London

wertete dazu den genetischen Code von über 9500

Pflanzenarten aus und ordnete ihn in ein riesiges
Netz aus Verwandtschaftsbeziehungen ein. Wie die

Wissenschaftler in der Zeitschrift «Nature» berichten,
führte das auch zu Überraschungen und Korrekturen

dieser grössten Landpflanzengruppe auf unserem
Planeten.

Dass der genaue Stammbaum der Blütenpflanzen

lange Zeit unklar war, ist der extremen Diversität der

Klasse und zu ungenauen genetischen Analyseverfahren

geschuldet. Der nunmehr vollständigste
Blütenpflanzen-Stammbaum aller Zeiten basiert auf

15-mal mehr Daten als alle Versionen vor ihm.

Insgesamt flössen in die Arbeit des Teams rund 1,8

Milliarden Buchstaben des genetischen Codes von über

9500 Blütenpflanzen-Arten ein. Sie decken rund

60 Prozent aller bekannten Blütenpflanzen-Gattungen

ab. Die Proben für die genetischen Analysen

stammten dabei vor allem aus wissenschaftlichen

Pflanzensammlungen und Herbarien.

Käfigstreu: Staub kann
Atemprobleme auslösen

Halter von Kleintieren wissen: Einstreu ist

wichtig, denn es nimmt Flüssigkeiten auf,

bindet Feuchtigkeit und unangenehme
Gerüche und ermöglicht z.B. Hamstern

den Tunnelbau (wenn dick genug eingestreut

ist). Leider kann das Streu die Tiere

anfällig für Lungenentzündungen machen,

aber auch Asthmabeschwerden von
Menschen verschlimmern, berichtet «Ktipp».

Darum sollte man staubarmes Streu kaufen,

besonders für kleine Nagetiere, die

gefährdet sind, weil sie ganz nah am
Boden leben. (Bei Katzen könnte staubendes

Streu dann problematisch werden,

wenn die Katzentoilette überdacht ist.)

^ Ob man überhaupt Tiere im Käfig hält,
sollte man sich aus Tierschutzgründen gut

überlegen.
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